
Zeitschrift: DrogenMagazin : Zeitschrift für Suchtfragen

Herausgeber: Verein DrogenMagazin

Band: 18 (1992)

Heft: 2

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


INSERATE

Institut für integrative Paar- und Familientherapie

Leitung: Prof. Dr. Martin Kirschenbaum
Prof. Inger Kirschenbaum

Grundkurs in Integrativer Paar- und Familientherapie
Beginn: Februar 1993
für Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter und weitere Interessierte.

Aufbaukurs für Fortgeschrittene (Advanced Training)
Beginn: Mai 1993

Einführungsseminar in der Region Basel, 22./23.08.1993

SeminarzumThema Depression und Suizidalität bei Paaren und Familien
14.-16.08.92 in Interlaken

Einführungsabend, 11.08.92 19.30-21.30h.

Detaillierte Informationen:
Sekretariat, Postfach 14, CH-4314 Zeiningen Tel.061 / 88 50 65

PUK- Psychiatrische Universitätsklinik Basel

7. Drogen-und Alkoholsymposium
in Basel vom 2. September 1992

In diesem Jahr wird in Basel wieder
ein Drogen- und Alkoholsympsium
stattfinden.

Die über 10-jährige Erfahrung mit Methadon

soll resümiert werden. Geplante
Projekte zu einer die Methadonabgabe
ergänzenden diversifierzierten
Opiatabgabe sollen vorgestellt werden.

Mit Hinblick auf die Behandlung soll das
Thema Gruppentherapien bei
Suchtkranken aufgegriffen werden.

Ort der Veranstaltung
ist das Zentrum für Lehre- und Forschung
(ZLV), Kantonsspital, Hebelstr. 20, Basel.

Sekretariat Prof. D. Ladewig,
Psychiatrische Universitätsklinik Basel,
Wilhelm-Klein-Str. 27,
CH-4025 Basel

Fortbildungsveranstaltung

MEDIKAMENTENABHÄNGIGKEIT

Fortbildungsveranstaltung des
Schweizerischen Verbandes von Fachleuten
für Alkoholgefährdeten- und
Suchtkrankenhilfe)

Zeit und Ort:

16. - 18. November 1992 im Evangelischen
Tagungs- und Studienzentrum Boldern in
Männedorf

Inhalt der Fortbildung
• traditionelle und kritische Sichtweisen der

Entstehung der Medikamentenabhängigkeit

• Wahrnehmung und
Interventionsmöglichkeiten im
Beratungsgespräch nach NLP (Übungen in

Kleingruppen)

• Behandlungsansätze

Information und Anmeldung:
VSFA-Sekretariat, Naglerwiesenstrasse 4,
8049 Zürich

Teilnehmen können 40 bis 50 Fachleute aus dem Suchtbereich
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Datum: Unterschrift:
HH Jahresabonnement Fr. 40-
n Gönnerabonnement ab Fr. 100.-

Postcheckkonto: die kette, 40-5370-4, Basel
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